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holung des vorjährigen Penſums eingerichtet; ein zweiter —  CeI bringt eigeneKatecheſen für das dritte uljahr Auf die private Kinderkommunion iſtRückſicht Das Ganze ſtellt enn ehr brauchbares katechetiſchesHi  mMitte dar
Attenhofen (Bayern) Aich, Pfarrer

16) Katecheſen für die Oberſtufe höher organiſierter Volksſchulen, für
Bürger und Fortbildungsſchulen, ſowie für die Chriſtenlehre. Von
‚  H Ev Pichler, geiſtl Rat, Em Pfarrer 114 eil Von
na und Gnadenmitteln 8 (VII 404 Wien 1914, Nor
bertus⸗Verlag 4.—5 geb 5 —

Der Mentor der Katecheten Oeſterreichs behandelt in vorliegendeman das Gnadenleben und die Gnadenmittel mit dem Ndziele, Hochchätzung beider rwecken Dieſes Ziel ird durch teſe Katecheſen erreicht.Das Intereſſe der Katechumenen ird erweckt durch die Art der dem Unter
richte geſtellten Probleme, Un chöne Vergleiche und beſonders durch viele
eiſpiele mn Proſa und beſie, und zwar Beiſpiele, die man nicht bnehnmal in ahnlichen Büchern eleſen hat, ondern eiſpiele originellerahl Das Buch gibt Zeugnis von erprobter Theorie, langjähriger Praxisund ſtaunenswerter Beleſenheit in der theologiſchen und katechetiſchen ite
ratur. Es ermöglicht auch eine vielſeitige Verwendung: ob mMNan die Themendes nach Art des Verfaſſers als Chriſtenlehrer von der Kanzel,als Vereinsredner vom Vortragspult, als Katechet vor Bürger— oder ortbildungsſchülern, als Profeſſor vor Studenten der Untermittelſchule ver⸗
wendet, ſie werden Redner und Zuhörer befriedigen. Da PichlerAnſcheine nach ein ehr gut qualifiziertes Schülermaterial vor Augen hat,ird der Bürgerſchulkatechet, deſſen Schüler um allgemeinen die an öffentlichen Schulen vorhandene Durchſchnittsqualifikation nicht überſteigen, CELdings manches ganz ſtreichen und vieles ehr vereinfachen müſſen M/ keinKatechet, auch nicht der mit reicher Schulpraxis, ird das Buch ohne vielNutzen ſtudieren. Noch el dem Verlag der Billigkeit desbeſondere Anerkennung ausgeſprochen.

Wien. akſch
17) und Stoffquellen 3 den Katecheſen der en Knabenklaſſeund der Fortbildungsſchulen, ſowie für die unteren Klaſſen der ittel

chulen Von Ludwig Heilmaier, Kaplan bei St Paul, ünchenIIIL Teil Die Kirche Teilweiſe ausgearbeitete Katecheſen. VonOſtern bis Schulſchluß.) 80⁰ 342) München 1914, LentnerſcheBuchhandlung. 3.40
Re ehre von der ur gehört mit jener über die Erſchaffung unErlöfung (I und El peziell In unſEreu Zeit 3zuLl wichtigſten religiöſenAusrüſtung der Jugend Im leßen. Unterricht, esha die ahldieſes Gegenſtandes für den ritten Band wohl begründet 1 Ueberdieste dieſer Band durch Einbeziehung der E  atologie mit den beiden voraus—

gegangenen als Ab des Symbolums Im Zuſammenhang. en Inhaltaß demnach: Gründung, Oberhaupt, Kennzeichen und Ufgabe der1 Die TLe über Fegfeuer, Himmel und ird mit der Levon der 11 in ihrer Eigenſchaft als Gemeinſchaft del Heiligen und ihrerTätigkeit Sterbebett und Grab
und damit die Einheitlichkeit des

ihrer Kinder mn Verbindung ebracht
werden die zeitgemäßen Themen üb

Gegenſtandes hergeſte Im Anhang
Um Staat und den Proteſtanten

ETL das Verhältnis der 1 3uL Kultur,ſowie über am und Sieg der
Hemmnis der ab
behandelt. In ſeinem Lehrverfahren ſucht

eilmater vor EeEm dem größtenſchließenden Katecheſe, der Intereſſeloſigkeit der Schüler.
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3 begegnen. Als Nittel dazu dient ihm eine Im ſprachlichen Ausdruck und
Lehrgang über die gewöhnliche Ulſorm hinausgehende Darſtellung nach
dem Grundſatze Das Alte in Uer Form. Hierin iſt ſeine Methode em
fehlenswert; doch hätte weites Usholen und der Gebrauch von V  remd
wörtern Qus pſychologiſchen und methodiſchen Gründen vermieden werden
ſollen Die Sprache iſt ewählt, die Form der Darſtellung wie für Kon
ferenzreden un wird wohl in manchen Schulen vereinfacht werden müſſen
Uebrigens hatte der erfaſſer nicht die Abſicht, auf alle Verhältniſſe
wendbare Katecheſen 3 chreiben, ondern „Stoff un Stoffquellen zur

un der Qualität der Schüler entſprechenden Verarbeitung 3 eten
Das hiezu gebotene Material iſt eichlich, für Schüler dieſer Stufe paſſend,
klar und überzeugend, für apologetiſche Zwecke würdig und in ſeiner Quelle
Uverläſſig Die vom Ver aſſer mit der atecheſe verbundene Leſung aus
der Heiligen Schrift und die Anwendung der Bilder auch auf dieſer Uſe
zeig von umſichtiger Benützung CT Mittel zur Erhaltung und rhöhung
der Teilnahme der hüler Unterricht. Das Buch verdient ganz3 be
onders empfohle werden: eS eignet ſich vorzüglich für den Gebrauch
in den Iim Titel angeführten Schulgattungen ſowie auch bei Chriſtenlehren

Graz. 0  Rer
18) Liturgiſche und Gelegenheitspredigten. Herausgegeben von Ludwig

age und akob Niſt, Pfarrer Paderborn 1914, ruck und
Verlag von erdinand öning 2.50, geb 3.—

Dieſer Band der Niſtſchen Predigtkollektion ſucht wie o manche ähn
liche Erſcheinungen der Neuzeit, edigli dem praktiſchen Bedürfnis der
jenigen See  orger abzuhelfen, die nicht bloß Dispoſitionen oder Skizzen,
ſondern ausgeführte Predigten wünſchen, jedoch ſolche, die nach nhalt und
Form das beſcheidene Mittelmaß innehalten.

laſſiſche oder hervorragende Erte der Predigtliteratur bietet dieſer
Band der Sammlung nicht Recht brauchbar ind aber manche dieſer Pre
digten, wenn viele von ihnen ſtreng genommen lur Vorträge, bezie—
hungsweiſe Leſeſtoffe oder Predigtmaterialien ind

Denn die Stileigenſchaft, ede vernünftige Kritik von der Predigt
fordern muß, die Kommunikation bder Zwieſprache mit dem Volke, iſt oft
gänzlich verna

äſſigt Dies iſt inſofern ehr 3 bedauern, als gedruckte Pre
digten, die als olche m Titel des Buches bezeichnet werden, denn do auch
wenigſtens das Elementare einer Muſterpredigt aufweiſen müßten. Abgeſehen
von dieſen Mängeln Cre 3ul S nO 3 bemerken:

Die Ausführungen über den kirchlichen Geſang In ehr willkommen,
enn ſie NUL ergänz verden durch eine rech Predigt über das
deutſche Kirchenlied un eine praktiſche Anweiſung, wie das Latein der heiligen
Texte dem Verſtändnis des Volkes nahe ebracht werden ann. Es iſt dies
Im‚m Intereſſe der paſtoralen Pſychologie unbedingt notwendig.

a8 die „vermiſchten liturgiſchen Predigten“ angeht, müßte bei
einzelnen Themen me 280, Grundſteinlegung 308) der El
ritus, die Weihegebete und Geſänge mehr in populärer xegeſe verwertet
werden. Die allgemeinen Gedanken, die den Weihen Grunde liegen,
dürften bekannt ſein, die heiligen Texte aber ——
be annt. ind dem oft total Aun

Limburg Lahn) Dr Herr.
19) redigtkollektion, Armenſeelenpredigten. Herausgegeben von

Pfarrer Ludwig age und Pfarrer akob Niſt (VI 342) 0  EV
born 1914, Ferdinand Schöningh. nge 2.50

Es ird immer ein gute erk leiben die Andacht 3 den armen Seelen
aufs neue durch entſprechende Prediaten anzuüregen Dies iſt un dem vor


